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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 8 Hochgradig wertvoll 

 Alter 8 Biotop hohen Alters, 200 bis 500 Jahre 

 Belastungsgrad 7 Flächenhaft geringe oder Vorbelastung mit schwachem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 
7 Sehr hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als 

Puffer 

 Seltenheit 
8 Sehr seltener Biotoptyp, hohe Anteile seltener oder bedrohter Pflges., gesättigtes 

Artenspektrum, RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Leichter Geländerücken, der sich aus der rein sumpfigen und von Erlenbruchwäldern beherrschten Umgebung um ca. 1 m 
heraushebt, jedoch ebenfalls mit stark humosem Substrat. Mit einem alten, hochgewachsenem Baumbestand, der von 
wenigen alten Stieleichen beherrscht wird, die bis zu 80 cm Stammdicke erreichen. Eingestreut Hainbuchen, bei denen 
ebenfalls 50 cm Stammdicke erreicht werden und im Übergangsbereich zu den benachbarten Bruchwäldern auch mit 
einzelnen Schwarzerlen, die ebenfalls relativ alt sind. Es gibt kaum eine Strauchschicht, es kommen nur wenige Weißdorn 
und Haselsträucher vor. Einer der Altbäume ist abgestorben und hat eine etwas größere Lichtung hinterlassen. Aber auch 
sonst der Boden relativ offen und gut belichtet. Bis in die Bestandsmitte hinein kommen regelmäßig in der Krautschicht 
Sumpfsegge vor, Teilbereiche mit etwas mehr Pfeifengras, relativ viel Jungwuchs von Hainbuchen und auch Eschen und 
hohe Anteile von mesophilen Zeigerarten wie Goldnessel, Waldschachtelhalm, Hexenkraut. Insgesamt weitgehend intakte 
Waldboden-Vegetation mit geringen Anteilen von Störungszeigern. In den Übergangsbereichen zu den benachbarten 
Sümpfen mit höheren Anteilen von feuchtezeigenden Arten. Die Vegetation wird offenbar auch von weidenden Hirschen 
und Rehen relativ offen gehalten, Jungwuchs von Bäumen kann unter den gegebenen Umständen kaum aufwachsen. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  WCF Eichen-Hainbuchenwald feuchter bis nasser Standorte (2000)   

4 
 9160 Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder 

Hainbuchenwald (Carpinion betuli) [Stellario-Carpinetum] 
  

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Nordwestlich Ellernbek, nördlich Brügkamp 
Nachbarnutzung/en Weitere Waldflächen 
Rechtswert (X) 577283 Hochwert (Y) 5952556 
Bezirk Wandsbek Naturraum Obere Alsterniederung (702.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Wohldorf-Ohlstedt (523) Gemarkung Duvenstedter Brook (536) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb. x  
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Duvenstedter Brook [ HH-501 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET Duvenstedter Brook [ DE 2226-303 / Anteil: 100% ] 
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

96208 62088 7652 80 19.07.2007 = 7654 83 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

49307 0 7652_445_310715_1.JPG  
49308 0 7652_445_310715_2.JPG  

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Starker Wildverbiß. 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Wertgesichtspunkte Ungestört gelegen, strukturelle Bereicherung, verhältnismäßig artenreich, 
bedeutender Altbaumbestand. 

Maßnahmen Keine, Flächen weiter der Sukzession überlassen. Wenn eine Naturverjüngung 
gewünscht ist, muß insgesamt der Hirsch- und Rehwildbestand vermindert 
werden. 

 
 

Foto 

Fotodatei 7652_445_310715_1.JPG Fotodatei 7652_445_310715_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Eichen-Hainbuchenwald feuchter bis nasser 

Standorte (2000) 
Biotoptyp WCF 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT Subatlantischer oder mitteleuropäischer 

Stieleichenwald oder Hainbuchenwald (Carpinion 
betuli) [Stellario-Carpinetum] 

FFH-LRT 9160 

Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Maßnahmen Massnahmen siehe Hauptbogen 
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 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

1 9160 (BFN) Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder Hainbuchenwald 
(Carpinion betuli) [Stellario-Carpinetum] 

 C  

3 Arteninventar  A  
3.2 Deckungsanteil der lebensraumtypischen Gehölzarten in Baum- und Strauchschicht(en)    
 A: >= 90 % 100 A  
 B: >= 80 %    
 C: >= 70 %    
3.2 Krautschicht (inkl. Kryptogamen) (Artenliste erstellen; Bewertung gutachterlich mit 

Begründung) 
   

 A: lebensraum-/standorttypisches Arteninventar und Dominanzverteilung charakteristisch; 
Geophytenschicht ganzflächig ausgeprägt und artenreich 

 A  

 B: lebensraum-/standorttypisches Arteninventar und Dominanzverteilung gering verändert; 
Geophytenschicht höchstens auf Teilflächen artenreich oder ganzflächig ausgebildet aber 
artenarm 

   

 C: lebensraum-/standorttypisches Arteninventar und Dominanzverteilung stark verändert; 
Geophytenschicht nur punktuell vorhanden 

   

4 Habitatstrukturen  C  
4.2 Waldentwicklungsphasen / Raumstruktur (Flächenanteil (%) jeder vorhandenen Phase 

nennen) 
   

 A: >= 3 Waldentwicklungsphasen, dabei Auftreten der Phasen 4 und 5 auf einem 
Flächenanteil von >= 40 % 

   

 B: >= 2 Waldentwicklungsphasen, dabei Auftreten der Phasen 4 und 5 auf einem 
Flächenanteil von >= 20 % 

 B  

    Begründung für Bewertung: 2    
 C: sofern nicht A oder B zutrifft    
4.2 Habitatbäume    
 A: >= 6 Stück / ha    
 B: >= 3 Stück / ha    
 C: < 3 Stück / ha 1 C  
4.2 Totholz    
 A: > 3 Stk./ha, liegendes und stehendes Totholz    
 B: > 1 Stk./ha, liegendes oder stehendes Totholz    
 C: >= 1 Stk./ha, liegendes oder stehendes Totholz  C  
    Begründung für Bewertung: 1    
4.2 Durchmischung der verschiedenen Entwicklungsphasen    
 A: gut durchmischt, naturnah strukturiert    
 B: teilweise durchmischt  B  
 C: Entwicklungsphasen nebeneinander (Altersklassenwald)    
5 Beeinträchtigungen  C  
5.2 oberflächliche Entwässerung, z. B. durch Gräben (gutachterlich mit Begründung)    
 A: keine  A  
 B: gering bis mäßig, z. B. durch einige flache Gräben    
 C: starke Entwässerung durch tiefe Gräben    
5.2 Deckung Störzeiger (%) (Krautschicht; Artenliste erstellen, Gesamtdeckung nennen)    
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 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

 A: < 5 % 0 A  
 B: 5 - 25 %    
 C: > 25 %    
5.2 Verbiss (Beeinträchtigung der  Naturverjüngung, Ausfall von Haupt oder Nebenbaumarten)    
 A: Verbiss nicht nachweisbar oder nur sehr gering, < 10% Verbiss    
 B: Verbiss deutlich erkennbar, 10 - 50% aber kein Ausfall von Arten    
 C: erheblicher Verbissdruck: > 50%  natürliche Baumarten fehlen verbissbedingt 70 C  
5.2 Befahrungsschäden (gutachterlich mit Begründung)    
 A: keine Fahrspuren und Gleisbildung außerhalb von Feinerschließungslinien und 

Gleisbildung auf den Rückelinien höchstens gering 
 A  

 B: wenige Fahrspuren und Gleisbildung außerhalb von Feinerschließungslinien und/oder 
mäßige Gleisbildung auf den Rückelinien 

   

 C: erhebliche Fahrspuren und Gleisbildung außerhalb von Feinerschließungslinien oder 
starke Gleisbildung auf den Rückelinien 

   

5.2 Schäden an lebensraumtypischen Standortverhältnissen, Waldvegetation und Struktur 
(einschließlich Nutzung) 

   

 A: keine oder nur kleinflächige Beeinträchtigung (< 10 % Flächenanteil) 0 A  
 B: Beeinträchtigung auf 10 - 50 % der Fläche    
 C: Beeinträchtigung auf > 50 % der Fläche    
5.2 Deckungsanteil nicht heimischer Gehölzarten (%)(Arten und Anteil nennen, Bewertung 

gutachterlich) 
   

 A: Anteil an der Baumschicht < 5 %, kein Voranbau 0 A  
 B: Anteil an der Baumschicht 5-10 %    
 C: Anteil an der Baumschicht > 10 % oder Voranbau    
5.2 weitere Beeinträchtigungen    
 A:   A  
 B:     
 C:     

 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbschattig 4,8 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,4 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm 5 
 Reaktion schwach sauer 6,3 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 4,7 
Futterwert geringwertiges Futter 3,1 

 Wechselfeuchteanzeiger  5 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  3 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 w  - -             

Agrostis stolonifera  (Ausläufer-Straußgras) 7 w  - -             

Ajuga reptans  (Kriechender Günsel) 7 w  - -             

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 z  - -             

Athyrium filix-femina  (Gewöhnlicher 
Frauenfarn) 

7 w  - -             

Brachypodium sylvaticum  (Wald-Zwenke) 7 z  - -         3    

Carex acuta  (Schlank-Segge) 7 w  - -           V  

Carex acutiformis  (Sumpf-Segge) 7 z  - -             

Carex sylvatica  (Wald-Segge) 7 w  - -         3    

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 z  - -             

Circaea lutetiana  (Gewöhnliches Hexenkraut) 7 z  - -             

Corylus avellana  (Haselnuss) 7 w  - -             

Crataegus laevigata  (Zweigriffliger Weißdorn) 7 w  - -             

Crepis paludosa  (Sumpf-Pippau) 7 w  - -         3    

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w  - -             

Deschampsia cespitosa  (Rasen-Schmiele) 7 h  - -             

Dryopteris dilatata  (Breitblättriger Wurmfarn) 7 w  - -             

Equisetum sylvaticum  (Wald-Schachtelhalm) 7 z  - -         2    

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 w  - -             

Galeobdolon luteum  (Echte Goldnessel) 7 h  - -         V    

Geum rivale  (Bach-Nelkenwurz) 7 w  - -         2 3   

Impatiens noli-tangere  (Echtes Springkraut) 7 w  - -         V    

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w  - -             

Lonicera periclymenum  (Wald-Geißblatt) 7 w  - -             

Lysimachia nemorum  (Hain-Gilbweiderich) 7 w  - -         1    

Mercurialis perennis  (Ausdauerndes 
Bingelkraut) 

7 z  - -         3    

Milium effusum  (Wald-Flattergras) 7 w  - -             

Oxalis acetosella  (Wald-Sauerklee) 7 z  - -             

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 z  - -             

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 h  - -             

Rubus idaeus  (Himbeere) 7 w  - -             

Scutellaria galericulata  (Sumpf-Helmkraut) 7 w  - -             

Stachys sylvatica  (Wald-Ziest) 7 w  - -             

Stellaria holostea  (Große Sternmiere) 7 z  - -             

Trientalis europaea  (Siebenstern) 7 w  - -             

     Anzahl Rote Liste Arten    9 1 1  
     Anzahl Arten 35   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


